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Sroß - erzogri - Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig- , Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 66 Samstag den 19. August 1826 ,

Mit Groß Herz » glich Badischem gnädigsten Privileg ! ».

Kekanntmachunge,n .
'

Nro . Z020 . Die Abwiegung des großen Schlachtviehes betreffend .
Man hat Nklegenh. it gehabt zu bemerken , daß bi - in vielen Orlen in Ermangelung einer öffentl ».

chen Waag « «intretende Bestimmung des Gewichts von großem Schlachtvieh durch bloße Abschätzung nicht
genügt . v

In Gefolge Reskripts des Großherzogiichen Finanzministeriums vom 29 . Juli 1826 Nro . 4766 .
wird daber verordnet :

* j 2 » allen Orten , wo keine öffentliche Waage vorhanden ist , soll das nach dem Gewicht zu veracci »
sende Schlachtvieh auf d . r Privarwaage , welche in der Regel jeder Metzger besitzt , durch die ver«

pflichteten Flei '
chwaagm . ister »der bisherigen Fletschschätz. r abgewogen, und hiernach der Accisbelrag

bestimmt werden . ,
r ) Wenn di - Äaag » nicht groß genug ist um das geschlachtete Stuck Bieh auf einmal abzuwägen , s»

stll die Abwägung nach den einzelnen Vierteln votgenommen werden.
Hiernach haben sich sämmlllche Waagmerst -r und Metzger zu richten , und pilfc dem Ao « und

Atti ?a»fs,cht.ipers°nat besönders aufgetragen , über den Vollzug dieser Bestimmung zu wachen , und di»
Eontravinienren zur gebührenden Bestrafung anzuzeige ». '

Karlsruhe den 11 . August 1826 .
Großhrrzvglich , Struer - Direction .

C a f f i 11 0 n ». rdt Danzk .

*Rto , 2863 . Die Erhebung des Wehrz ollS Ottenheim zu einem Hauptzolk dir .
Die Zollstalion Ottenheim iBezwksawt Lahr) ist nach Verfügung des Großh Finanzministerium «

8. Julp >8 - 6 . Nro 4327 . in die Zahl der Hauptzoklstationei» ausgenommen worden , welches Hier-i owiy ■ *•» v »» o «(V* . " " ,2 . .

durch zerr allgemeinen Kemitniß gebracht wird . Karlsruhe den 8. August >826 .
Großherzogl . Steuer - Direktion .

E a s s i n 0 n rät . D « Nji .

- Nro . ttiri . Di »
'
Eingaben der Zuqskosten der Beamten betreffend .

§ N Gemäßheit hohen Erlasses Großherzogl. Ministeriums deS Innern vom Zo. v . M . Nro . 7596 .
wirb hierdurch zur allgemeinen Kenntniß g. bracht , daß in Zukunft oll« unter den Kreisdieectsrien stehender»

Farmen »ach »hrer Dienstverfetzung «'' re Gesuche um Vergütung der Zugsfost -n . jedesmal b . i d m Kreis-

^ rectvrj ^m elnzureichcn haben, in dess. n Bezirke sie a»ge»: elit sind , indem dieses die Berechnung nach vor»
Lkr »» Lestellcer Prüfung derselbe» höberen Ons vorzulegen hak.

sllle he , dem hohen Ministerium vorgelegken Gesuche dieser Art werden nicht berücksichtigt»
Durlach und Osfrnburg de» 29 . Juli » 526 .

Di « Direktoren
des Murg - und Pstnz -

Kirn .
und AinzigkreiseS .

2 A . d . D . Henne mann -
vät. Schttt ».
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kumdmächung en.

Gckuldrnliquidafionen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Breiten .
(r ) zu Dürrenbüchig an das in Gant er¬

nennte Vermögen deS Bürgers Andreas August
Schmidt auf Montag den * 8. August b . J . Vor¬
mittags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei. Aus dem

Lderamt Bruchsal .
,-( i ) . zu Unter ! wiSheim an das in Gant er»

kannte Vermögen des Bürgers Peter Braun , auf
Montag den » i . Septbr . d . I . Morgens 8 Uhr in
diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl . ,
l >) zu Ulm an die in Gant erkannten Micha¬

el Kohrmannsche Eheleute , auf Samstag den
r . September d. I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Amtskanzlei . Aus dem

Oberaml Emmendingen .'
(z ) zu Betzingen an da » in Gant erkannt «

Vermögen des Adlerwrrths Johann A m d s , auf
Dienstag den 5 September d . I . Nachmittags ^
Uhr

'
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(2) zu D in gltngen an den in Gant erkannten

Löwenwirth Christian Buche rer , auf Mittwoch den
30 . August d . I . früh 8 Uhr in hiesiger Amts

'
kanzlei .

( r) zu Hugsweier an dze in Gant erkann¬
ten Jakob Laugi sch en 2te Eheleute , auf Montag
den r8 . August d . I . Vormittags 8 Uhr in hiesiger
Amtskanzlei . Aus dem

Amt Mosbach .
(2 ) auf dem . B ü ch elb a ch e r Hof an den in

Kant erkannten Maches Beutel , auf Mittwoch
den 20 . September d . I . Morgens 8 Uhr vor da¬
hiesigem Amt . Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
( l ) zu Huttenheim an den in Gant erkann¬

ten Marlin Lang , auf Mittwoch den 20 . Sept .
d,,J . früh 9 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei . A . d .

■' Bezirksamt Rbeindischoff « heim .
( 1 ) zu. . Rh einbisch offs heim an den in

Gant erkannten Handelsmann Johann Jakob Lin¬
dauer , welcher seine Zahlungen eingestellt hat , guf
Donnerstag den 5 . Ocrober d . I . , wo zugleich über
die Person des aufzustillenden Curators und dessen
Belohnung , so wie,über den Abschluß eines nachge¬
suchte » Borg - und Nachlaßvergleichs verhandelt̂ wer »
den wird.

T r b v 0 r l a d u a g e n.
Folgend , schon längst abwesende Personenoder deren Lerb . Serben sollen binnen i , Monat, »stch b« l der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögensteht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihrebekannten nächsten Verwandten gegen Eaution

wird ausgeliefert werden . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

(z ) von LI ed 0 l sh e im der ehemals beim Groß-
herzoglichen Milikar als Husiir gestandene , seit dem
Jahr 1813 aber vermißte Daniel Schwerer . A. d .

Bezirksamt Meersburg .
(2) von Markdorf der Mathias Mölch ,welcher sich schon vor 3 » Jahren auf die Wanderschaft

begab , und seither nicht « von sich böre» ließ , dessen
Vermögen in ungefähr 1700 fl besieht. Aus dem

BezirksamtSinsheim .
( 1 ) von Th a i rn bach der Ferdinand Sprin¬

ger , welcher vor beiläufig z , Jahren als Profosen»
jung unter das pfälzische Militär gegangen und mit
demselben hierauf ins Feld gezogen ist , ohne bisher
irgend eine Nachricht von sich gegeben zu haben ,
dessen unter Curatel befindliches Vermögen in
» 27 fl. 44 kr. besteht . AuS dem

Bezirksamt Waldklrch .
(2 ) von Elzach der Anton Kaiser , Hut »

machergesell , welcher sich im Jahre 1809 auf die
Wanderschaft nach Ungarn begab , und in einem Tpi »
täte zu Segedin ungefähr um das Jahr 1813 er»
krankte , scilber aber nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen , in 1002 fl. ro kr besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( D von Nöggenschwiel der Fridolin Jä¬

ger , welcher im Jahr 1808 unter dem Großherzogl.
Badischen Militär nach Spanien gekommen < bisher
aber nicht wieder zurückgekehrt ist , dessen Vermögen
in 120 fl . besteht .

( 1 ) Bonndorf . sDerschollenheilserklärung j
Jakob Ebner , lediger Schneid . r von Bonndorf ,
welcher seit der öffentlichen Vorladung vom tl Au¬
gust , 8 * 4- nicht erschienen , wird anmit für verschol¬
len erklärt. Bonndorf den 3 « . Juli 1826 .

Grcßh . Bezirksamt .
(1) Ettenheim . ( Verschollenheitserklärung.)

Da sich Friedrich Bachmann von Rust auf die Vor¬
ladung vom , 8. May v. A in den ,'lnzeigeblättern
des Kinzig - Murg - und Psmzkresies Nro . 47 - 48.
und 49 . nicht angcmeldet hak , als wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen -vermögen seinen
nächsten Anverwandten .. gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz übergaben .

Ettenheim den 29 . Juli 18 * 6.
Trvßh . Bezirksamt .
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Ausgetretener Vorladungen ^
( * ) Genaenbach . ( Vorladung .) Der im

Jahr » 8 > r defertirte Johann Kreier von Bibe-
rach wird hiermit »orgelnden sich binnen % Monaten
fc dato b" der Unterzeichneten Behörde zu stellen ,
und sich wegen feiner Desertion zu verantworten ,
wjdrigens das w . itcre nach den Gesetzen gegen ihn
erkannt werden würde.

Gengenbach den 23 . Juli 1826.
Großherzogl. Bezirksamt .

( r ) Ettlingen . (Diebstahl .) In der jüngst
«hgewichenen Nacht wurde in die Wohnung des
Franz Ignaz W a ß m e r zu Reichenbach emzebro-
chen , und aus derselben an baaren Gelbe 315 fl.
» ntvendet Dieses Geld bestand aus 96 Stück
österreichischen und bair. ganzen Kronenthalern , 41
Glück halben Kronenthalern , das übrige in Münze.
Bis jetzt hat sich gegen den Dieb noch nicht die min¬
deste Spur gezeiget. Sämmtliche Obrigkeiten wer¬
den ersucht zur Entdeckung des Thäters nach Mög¬
lichkeit milzuwirken, und behülflich scheinende Nach¬
richten hieher mirzutheilen.

Ettlingen den ir . August 1826 .
Großherzogl. Bekirksamt .

(1) Gengenbach . ( Diebstahl .) Dem Bür¬
ger und Hofbauern Bonavenkuc Haid in BermerS-
bach wurden t» der Nacht vom 3 . auf den 4 . d . M.
mittelst gewaltsamer Erbrechung des Schlosses 30
Ellen schmal reistenes Tuch und 4o Eilen Zwilch ,
nebst einem daran befindlichen Tischtuch entwendet.
Die Großherzoglichen Polizeibehörden werden ersucht ,
zur Entdeckung deö OiebeS so wie des Entwendketen
gefälligst Mitwirken zu wollen .

Gengenbach den 5. August «8 r6.
Großh . BezirksAmt .

G en genb ach ( Diebstahl.) Dem Bür¬
ger und Taqiöhner Johann Kaspar von Haigerach ,Bogtei Reichenbach , wurden am 9 . d . M . Mittags
zwischen 11 und , , Uhr 40 Ellen Kudertuch ab der
Bleiche entwendet. Die betreffenden Großherzogl.
Polijeybehvrden werden ersucht auf den Verkäufer
djes . s Tuchs gefällig fahnden , solchen auf Betreten»rretircn und anher liefern lassen zu wollen .

. Gengenbach am , 3 . August 1826 .
Großh Bezirksamt .

_ M W olfa ch . ( Diebstahl und Fahndung . )
m Ut " ’ J ° ieph A rmbruster zu Frohnauwurde Montag den 14 . d . Morgens r Stück breites

ganz gebleichtes Ti,ch t,fn gj^ ij| -en von 50 Ellen ,Werth * 7 st- 3° kr. aus seiner unverschloßenen Back-
kuche entwendet. Wir ersuchen daher sämmtliche
Polizeibehörden , auf den verdächtigen Besitzer streng »
fahnden , denselben auf Betreten arrrtiren , und

wohlverwahrt hieher eScortire » zu fasse».
' Wolfach

den 24 . Juli eflrfi .
Grvßh . Bad . Fürst!. FürstenbcrgischeSBezirksamt .

( 1) Wolfach . ( Oiebstahlsanjei'g« und Fahn¬
dung . ) Dem Bauren Joseph Wink er er im Hau¬
serbach wurde unterm 20 , d . Vormittags Nachstehen¬
des entwendet :

» ) 3 Stück ungebleichtes Tuch von too Ellen ,
wovon in einem Stück Baumwollen eingetragen
war , werth . . . 33 fl. 20 kr.

r ) I Paar Garnstrümpfe . . — 4o kr»
Um die nämliche Zeit wurde den Bauren Jo¬

seph Sch m i der von Hauserbach auf feiner Bleicht
Nachstehendes entwendet :

>) 3 Stückle bereits gebleichtes schmales r . tstcne «
Tuch von 90 Ellen . werth . 27 fl.

2 ) ditto r Stück gebleichter Zwilch von 52 Ellens
werth . . . . 16 fl . , 8 kr.
Wir ersuchen daher sämmtliche

'
resp . ct . Poli»

zeybehörden Diensterqebenst, auf die Besitzer dieser
gestohlenen Gegenständen strenge fahnden und diesel¬
be uns im B - kretungsfall überliefern zu lassen .

Wolfach deti 26 . Juli 1826 .
Großh . Bad. Fürst!. Fürstenbergifchcs Bezirksamt. ,

(2 ) Wolfach . (Diebstahlsanzeige und Fahn¬
dung .) Am 7 . d . Morgens zwischen 9 und 10 Uhr
wurde dem Taglöhner Jakob Harter zu Schapbach '
nachstehendes mittelst Aufsprengung eines sogenannte»
Malenschlosses aus einem Kasten in der Schlafkam -'
mer entwendet. fl. kr.

» ) an baarem Geld . . . . 42 » r
welches meistens in Kronenthaler 1 fl. und 2 fl.
Stückle und etwas wenigem getingerer Münze
bestund .

35 Ellen weißgebleichceS reistcneS Tuch,
werth . . . . . » 2 —

3 ) 6 Ellen dito von Flachs . . 2 r 4
4 ) 2 dito grobleinenes Tuch . . — 36
5) 2 kölschene Beltzügen blau und roth

gestreift, bereits neu . . . r » —
6) 2 dito mit rolhem Band etwas abge¬

braucht . . . . 6 —
7) 3 rothe Hauptküssenzügen . . 6 —
8 ) * weiße Hauptküffmzüge . . — 48
9 ) 2 bereits neue reistene Leintücher . 4 —

10 ) 4 bereits neue Tischtücher wovon eines
rothgestrcift ist . . 5 _

11 ) 3 Manns - und z Weiberhemder, noch
neu . g — •

* 2) einen mit Silber beschlagenen Ulmerkopfmit Seiden cingefafikem Rohr . 3 zyWir ersuchen daher die Großherzogl. Behörden -
auf den verdächtigen Besitzer dieser Gegenstände zu



fahnden , densikbe« ans Detretten arrelire «, und wshl -
Verwahrt hierher cscorn' cen zu fassen.

Wolfach den 7 Ammst > 8r6 .
Gloßh . Bad . Fürst ! . Fürstenbcrgisches Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . s Diebstahlsanzeige und Fahn¬
dung . ^ In der Nacht vom 26 . auf den 27 . dieses
wurden dem Taglöhner Konrad Haas zu Kinziq -
»hak 3 Stücke Zwilch von 52 Eilen tvovon eines mit
16 Elten ganz gebleicht tte übrigen 2 Stücke aber
halbgebleicht waren , im Werthe von 15 fl . 36

'
fr .

entwendet . Wir ersuchen daher sammkliche Polizei¬
behörden auf den verdächtigen Besitzer fanden , den¬
selben auf Betreten arcetiren und wohlverwahrt hie»
her liefern zu lassen. Wolfach den 27 . Juli isirü .

Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

fi ) Fre > burg . sFahndung « . Signasiment . f
Der unken signalisirte unterm 16 . Mai d . I . vom
Großh . Oberamt Emmendinqen wegen Diebstahl aufa Jahre ander «gelieferte Cölestin Wertster von
Hofweier , Großb . Lbcrawts Offenburg hat heule
früh Gelegenheit gefunden von der öffenlichen Arbeit
zu entweichen Wir bringen dieses mir dem Ersu¬
chen zur öffentlichen KeNnln >ß , gegen den Flüchtling
strenge Fahndung untreien und ihn bei Habhaftwrr -
- ung wohlverwaht anher zurücklikfern zu lassen .

Signalement .
Werther ist r 4 Jahre alt , Bauernknccht , 5

* 4 "
«groß , von langer Geßchtsform , gesunder Farbe ,» raunen Haaren, ' gewölbter Stirn , braune tkefliegen-
» en Augen , mittelmäßiger Nase , desgleichen Mund ,rundem Kinn , gute Zähne . Er hat auf dem rechten
Backe » eine Narbe und am linken Daumen eimn
Schnitt . Freiburq den ij . August i 8 r 6 .

Großherzogl . ZuchthauSVerwaltuug .

( r) Ettlingen . (Straßenraub I Am rr . d.M . frühe 4 * Uhr wurde die Gattin des Kramers
Keil ^von Lurkach auf dem Wege von Ensingen
nach Scheibenhardt von einem ihr unbekannten Mann «
« Ngehallcn und genöthigt , ihm ihre Baarschaft , be,
stehend in 4 Kroncnthalern , 2 kleinen Thalern und
4 Sechsi' ätznern zu überlassen . Diese « Geld befand
sich in einem von grünem Zwirn gesttickren Beuicl ,tn der Mirte mit einer Gwrlande von Lorbeerblät¬
tern aus weißen Perlen versehen . Die Guirlande
tst mit rosenfarbenen Punkten untermischt , der Beu¬
te ! selbst mit weißer Leinwand gefüttert , welcher oben
mit ein r starke« grünen baumwollenen Schnur zu»
sammengezogen werden kann . Düsen Beutel hat der
Räuber auch zu sich genommen .

Nach Beschreibung der Beraubten ist der Räuber
5 Schuhe 7 b,S 9 Zolle hoch , zsi des 3 , Jahre alt,Mn schwarzgpbraumer Gesichtsfarbe , langem mageuz

Gesichte . Seine Augen sind schwarz , seine Nafd
groß und gebogen . sein Backenbart groß und schwarz .Er lrnq ^

einer» blau tuchenen Wamms mit Keine«
Stahlknöpfen , einen Bauernhut mit Sammtban »
eingefaßt , eine bundfarbige Schnur um den Hut ,eine röche Weste mit gelben Keinen Knöpfen , weißeleinene Hose « welche der Beraubten besonders sei«
zu sinn schienen und Bundschuhe . Sämmtlrche obrig ,
keitllche Süllen werden ersucht , auf den Beschriebe -,
nen fahnden zu lassen , ihn auf Betrete » zu verhaf¬ten , und hieher zu schien . i

Ettlingen den 13 . August 1826 .
Großh . Bezirksamt .

sr ) Engen . ( Entkommenes Psirb . f Am st,d . in der Frühe ist dem Wilhelm Specker zu Em -
mingen ab Eck eine Skutte ab der Weide wcggekom -
men , deren Beschreibung urrren folge. Sämmklicliss
geeignete Behörden werden ersucht , diesem Pferde
und dem allenfalksiqcn Enlwender desselben nachzussn

'
»-

r«n , und sie bei Betreten ander einzuliefern .
Enge » den 9 . August 1826 .

Großb . Bezirksamt .
Besch reib u nq des Pferdes .

Die Skutte ist gjahriq , schwarz , und hat <M
dem Kopfe ein weißes Sternchen in der Größe « ne»
Kronentlalers , und hinter dem linken Obre ei»
schmales weißes Strich !« « . An den Seiten geqe«
die Hinterfüße sind die schwarzen Haare mit weiße »
vermengt , und der Schweif ist kurz , angeblich von
einer Kuh ausgefreffc ».

( 1 ) Karlsruhe . (Landesverweisung ^ Der
wegen LiebstablS dahier in Untersuchung gestandene
hierunten signalisirte Johann Statz von Süffel -
weicrsheim ist durch Großhcrzogk Hochpreisl . Hof »
gcrichrs - Beschluß vom 4 . August l . I . der Großh »
Bad . Lande verwiesen worden , welches «»durch »sie
frntlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 12 » August 1826 »
Großh . Stadtami .

Signalement .
Mer « 8 Jahr « , Größe 5 ' 7 "

, Haare dun¬
kelbraun , Gesichtsfarbe braun , Augenbr - aNerr
schwarz , Oberlippe etwas vorstehend , Nas » gewöhn¬
lich , Abzeichen keine. Lte Kleidunq des Johann
Statz beste t : in einem rothfl , retseidenen HalStuche ,
eine Weste mit weiße» Slayiknöpsin , einem graue »
Wamms , ein Paar blaue Tuchhosen , ein Paar Ban ,
d . lschuhe , eine schwarze Sammlkappe mit kleinen ,
ledernem Schilde .

iHlekdex « IN« Bexlagi .)
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